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Region Grosser Besucheraufmarsch in Aarburg, Oftringen, Rothrist und Zofingen

Fünf Museen – ein Erlebnis: Regionaler 
Museumstag begeistert einmal mehr
Rund 600 Personen besuchten die �ünf Museen in 
Aarburg, Oftringen, Rothrist und Zo�ingen, welche 
durch den Shuttle-Bus von Tschannen verbunden 
waren. Zum Internationalen Museumstag boten die 
Museen neue Sonderausstellungen und attraktive 
Angebote �ür Gross und Klein.

Rund 40 Personen fanden den Weg in 
die Rathaushalle in Aarburg, um dem 
Referat des Historikers Aleksander 
Jauk beizuwohnen. Ein�ührend zeigte 
der angehende Lehrer aktuelle Foto -
gra�ien der offensichtlichen und ver -
borgenen Gewässer Aarburgs, so auch 
vom Sonnmattbach oder vom Brühl -
bach. Detailliert zeichnete er die von 
Grundeigentümern, Gemeinde, Kan -
ton und Bund �inanzierten Korrektu -
ren an Aare, Wigger und Dorfbach 
nach, um die durch Hochwasser ausge -
lösten Überschwemmungsschäden 
einzudämmen. Der Aaresaal war beim 
anschliessenden Apéro von angereg -
ten Diskussionen er�üllt. Im Lauf des 
Tages besuchten 93 Besucherinnen 
und Besucher die Sonderausstellung 
«Hohe Wasser – Überschwemmungen 
und ihre Folgen �ür Aarburg». Das 
Kernstück der Ausstellung ist ein reich 
bebilderter Zeitstrahl, welcher Über -
schwemmungen von 1901 bis 2023 ab -
bildet. Weiter kann einem Hörspiel 
zum Hochwasser 1888 gelauscht wer -
den. Drei Plakate geben einen Über -
blick mit aktuellen Ge�ährdungskarte 
und den aktuellen Stand der Auflösung 
des Aschwuhrs.

Käfer-Kaffeebar und  
Polsterreparatur
Zum zweiten Mal war das VW�Käfer-
Museum Aarburg wieder mit viel Erfolg 
dabei. Gespannt warteten die vielen 
Besucherinnen und Besucher auf die 
Präsentation der Arbeit von Rudy Naf -
zger und Roland Schmid. Ein Fahrersitz 
eines Käfers wurde aufgepolstert. Dazu 
wurde Schritt �ür Schritt zuerst die Re -
paratur des geschwächten Federkerns 
vorgenommen und nachher mit 
Schaumstoff stabilisiert. Als Abschluss 
montierten sie fachgerecht den Stoff -
überzug und gaben ihn nach Einbau 
wieder zur Sitzprobe frei.

Aufgewertet wurde der Museumstag 
auch durch den Besuch des VW Käfer 
Club Luzern. Ein attraktives Käfer-Mo -
dell, das zur Kaffeebar umfunktioniert 
wurde, zierte den Zugang zum Muse -
um.

Altes Handwerk und  
Kutschenfahrt in Oftringen
Ungewohnte Geräusche waren am ver -
gangenen Sonntag um den Alten Lö -
wen in Oftringen zu hören: Das rhyth -
mische Klopfen des Dengelhammers, 
klimperndes Pferdegeschirr und Huf -
getrappel, das Zusammenschlagen des 
Feuerstahls und Feuersteins. Die von 
Mitgliedern der Museumskommission 
demonstrierten alten Handwerke fan -
den reges Interesse bei Gross und 
Klein. Die Freibergerstute Minette er -
freute über 60 Personen mit einer Kut -
schenfahrt durchs Oftringer Dorf. «Es 
hat ihr Spass gemacht», meinte Besit -
zer und Kutscher Beat Hubeli. In der 
Festwirtschaft war gemütliches Ver -
weilen möglich. Der STV Küngoldin -
gen, welchem aktuell eine Sonderaus -
stellung gewidmet ist, verwöhnte die 
Gäste mit Grilladen und feinen Des -
serts. Zwar nicht altes Handwerk, aber 
traditionelle Kultur bot das Konzert 
des Füürwehrchörlis Oftringen.

Finnisage «Hut Mania» mit 
Chäsbrätel
Schon früh trafen die ersten Gäste ein, 
welche die Sonder- oder Dauerausstel -

lung besuchen wollten. Am letzten Tag 
von «Hut Mania» �ührte Gabriela Rüeg -
ger persönlich durch die Schau und 
zeigte, wie aus einfachem Stroh kunst -
volle Hüte mit feinen Verzierungen ent -
standen, die einst weltweit gehandelt 
wurden. Für viele Bauernfamilien im 
Freiamt bedeutete diese Arbeit einen 
willkommenen Zusatzverdienst, wäh -
rend hiesige Region traditionell vom 
Weben und Spinnen lebte. Fast schon 
zur kleinen Tradition geworden ist das 

Mittagsangebot mit «Chäsbrätel», das 
auch diesmal grossen Anklang fand. 
Für die Schleckmäuler hielt das Muse -
umsteam zudem eine Auswahl feiner, 
selbstgemachter Kuchen bereit. So 
wurde der letzte Ausstellungstag nicht 
nur zu einem informativen, sondern 
auch zu einem genussvollen Erlebnis.

Ron Dideldum und Rätsel -
spass im ganzen Museum
Kurz�ührung zur Sonderausstellung: 

«Zo�ingens Blick zurück (1929–1967) 
Filme aus dem Studio Scholl» gaben ei -
nen Einblick in das Lebenswerk des Zo -
�inger Filmemachers Eugen Scholl und 
seines Kameramanns Willy Rüegger 
und in die Geschichte der Fotogra�ie. 
Der Clown, Künstler und Träumer Ron 
Dideldum war zu Gast und entdeckte 
gemeinsam mit Familien die Zo�inger 
Schatzkammer. Im ganzen Museum 
entdeckten die Besucherinnen und Be -
sucher Rätsel zum Mitmachen. � PD

Demonstration der frisch gedengelten Sense.� BILD: ZVG

Im Museum Zofingen durfte gerätselt werden.� BILD: ZVG

Der Historiker und Lehrer Aleksander Jauk während seines Referats zu Hochwassern in Aarburg.� BILD: PG, MUSEUM AARBURG

Festwirtschaft des STV Küngoldingen und Füürwehrchörlis Oftringen.� BILD: ZVG

Sattler Rudy Nafzger und Roland Schmid polstern einen Fahrersitz.� BILD: ZVG
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